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Warum müssen wir gegen Hunger und  
Mangelernährung kämpfen?
Nach einigen Jahren des Erfolgs hat der Hunger weltweit nun wieder 
zugenommen. Die absolute Zahl unterernährter Menschen ist auf fast 
821 Millionen angestiegen – so viele wie vor knapp zehn Jahren. Und 
diese Zahlen sind noch viel höher, wenn man auch Mangelernährung 
berücksichtigt: Übergewicht, Fettleibigkeit sowie ernährungsbedingte 
Krankheiten – wie Schlaganfall, Diabetes und manche Krebsarten – 
sind so weit verbreitet wie nie zuvor. 
Es gibt genügend Lebensmittel, um die Weltbevölkerung zu ernähren. 
Und dennoch ist das Recht auf Nahrung, anerkannt in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte von 1948 sowie in vielen weiteren inter-
nationalen Rechtsinstrumenten, das meistverletzte Recht der Welt. Die 
Gründe sind vielfältig: von der Hinderung des Zugangs zu Land und an-
deren Ressourcen, die für eine angemessene und gesunde Ernährung. 

Wieso benötigen wir Ihre Unterstützung?
FIAN International arbeitet mit denjenigen zusammen, die am stärks-
ten von Hunger und Mangelernährung betroffen sind und bringt deren 
Stimmen zu Regierungen und internationalen Institutionen, wie zum 
Menschenrechtsrat der Vereinten Nationen, um einen Wandel im Er-
nährungssystem zu erreichen. FIAN kämpft gegen den Einfluss großer 
Unternehmen auf politische Entscheidungen, welche Menschen in 
Industrie- wie Entwicklungsländern gleichermaßen betreffen: Nicht 
Profit, sondern Menschenrechte und -würde müssen Maßstab und Ziel 
öffentlicher Politik sein.
Um unsere Unabhängigkeit und Engagement für die Erfüllung des 
Menschenrechts auf Nahrung sicherzustellen, sind wir auf die Unter-
stützung vertrauenswürdiger Geberinstitutionen und vor allem private 
Spenden angewiesen. Durch Ihre Spende tragen Sie zum Schutz der 
Menschenrechte aller Menschen, auch der Kinder Ihrer Kinder, bei.     

Unsere Aktionswoche
FIAN International ist eine Menschenrechtsorganisation mit Büros in 
über 20 Ländern, die sich seit 1986 für das Recht auf Nahrung einsetzt. 
Unsere Aktionswoche dient dazu, Bewusstsein für die oft unbemerk-
ten Herausforderungen zu schaffen, welche unser Recht auf Nahrung 
und angemessene Ernährung derzeit gefährden – vom Klimawandel 
bis zum Missbrauch neuer Technologien. Wir sind auf der Suche nach 
weiterer Unterstützung im Kampf für soziale Gerechtigkeit.

Jetzt spenden


